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Strategisches Oberziel 

Aufrechterhaltung der finanziellen Leistungsfähigkeit der Stadt Norderstedt 
 
Umsetzung Teilplan 
61100, 61200, Gesamthaushalt 

Ziel 
Erhalt des Eigenkapitals durch nachhaltige Haushaltsführung. Stabiler Haushalt durch einen De-
ckungsgrad ≥100% 

Kennzahl 
Deckung der Aufwendungen durch die Erträge (Aufwandsdeckungsgrad) 

Jahresauswertung: 

Erträge
Aufwen-

dungen

RE 2015 199.478 T€ 198.914 T€

RE 2016 210.355 T€ 207.274 T€

RE 2017 254.282 T€ 250.837 T€

RE 2018 259.394 T€ 235.462 T€

RE 2019 297.534 T€ 269.996 T€

vorl. RE 2020 258.598 T€ 244.099 T€

2.NH 2021 334.423 T€ 332.801 T€
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Die Kennzahl zeigt die Nachhaltigkeit der Haushaltsführung auf. Ein Wert ≥100% deutet auf einen 
stabilen Haushalt hin. Der Erhalt und das Wachstum des Eigenkapitals werden dadurch sicherge-
stellt. Die Zahl sollte möglichst groß sein.  

Quartalsauswertung: 
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Gegenübergestellt werden hier die Ist-Werte der einzelnen Quartale. Das Jahr 2020 ist vorläufig, 
da der Jahresabschluss noch nicht beschlossen ist.  

Der Deckungsgrad im des 2. Nachtragshaushaltes 2021 liegt bei knapp über 100%. Hier bleibt die 
weitere wirtschaftliche Entwicklung abzuwarten. 
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Ziel 
Dauerhafte Erreichung einer positiven Ergebnisquote. 

Kennzahl 
Anteil des Ergebnisses der laufenden Verwaltungstätigkeit am Gesamtergebnis (Ergebnisquote) 

Jahresauswertung: 

lfd. Verwal-

tungstätigkeit

Gesamt-

ergebnis

RE 2015 -1.764 T€ 563 T€

RE 2016 -4.884 T€ 3.081 T€

RE 2017 -1.055 T€ 3.445 T€

RE 2018 23.219 T€ 23.932 T€

RE 2019 21.502 T€ 27.538 T€

vorl. RE 2020 10.973 T€ 14.499 T€

2.NH 2021 -7.261 T€ 1.623 T€

Ergebnis
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Die Kennzahl verdeutlicht die Struktur des Gesamtergebnisses. Eine negative Quote zeigt, dass 
erst das Finanzergebnis das Gesamtergebnis positiv oder negativ werden lässt. Eine positive 
Quote bedeutet, dass das Finanzergebnis das Vorzeichen des Gesamtergebnisses nicht ändern 
kann. Bei einem negativen Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit und einer negativen Er-
gebnisquote ist die Stadt auf das Finanzergebnis für einen ausgeglichenen Haushalt angewiesen. 

Um einem negativen Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit entgegenzuwirken, gilt es die 
Aufwendungen zu verringern (z.B. Einsparungen bei Nicht-Pflichtaufwendungen durch Aufgaben-
kritik) und die Erträge zu erhöhen (z.B. Steuererhöhung (Hebesatz), Gebühren- oder Bußgelder-
höhung).  

Quartalsauswertung: 
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Gegenübergestellt werden hier die Ist-Werte der einzelnen Quartale. Das Jahr 2020 ist vorläufig, 
da der Jahresabschluss noch nicht beschlossen wurde.  

Der Ergebnisplan des 2. Nachtragshaushaltes 2021 weist ein negatives Ergebnis aus lfd. Verwal-
tungstätigkeit von rd. -7,26 Mio. € aus. Die Ergebnisquote liegt damit bei -447,51 %. 
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Ziel 
Erhalt der Sachanlagen durch ausreichende Investitionen. Steigerung der Reinvestitionsquote auf 
100 % (o. Treuhandvermögen). 

Kennzahl 
Nettoinvestitionen auf Sachanlagen / Abschreibungen auf Sachanlagen (Reinvestitionsquote) 

Netto-

investition

Abschrei-

bungen

RE 2015 20.781 T€ 12.162 T€

RE 2016 32.547 T€ 13.425 T€

RE 2017 11.757 T€ 14.004 T€

RE 2018 15.271 T€ 14.275 T€

RE 2019 24.664 T€ 14.354 T€

vorl. RE 2020 31.572 T€ 13.109 T€
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Das Ziel wurde mit dem vorläufigen Jahresabschluss 2020 erreicht.  

Die Kennzahl gibt an, ob im Haushaltsjahr ausreichend investiert wurde, um die Sachanlagen zu 
erhalten. Die Quote sollte mindestens 100% betragen, damit genügend Ersatzinvestitionen getätigt 
werden. Ist der Wert kleiner als 100%, wurde weniger investiert als kalkulatorisch abgenutzt. Das 
bedeutet, es könnten zukünftig in erhöhtem Maße Investitionen notwendig sein. 

Als Nettoinvestitionen auf Sachanlagen werden Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken, 
Gebäuden und beweglichem Vermögen sowie für Baumaßnahmen abzüglich der Einzahlungen 
aus der Veräußerung von Grundstücken, Gebäuden, beweglichem Vermögen, aus Zuweisungen 
und Zuschüssen für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen, aus Beiträgen u.ä. Entgelten, 
sowie aus der Abwicklung von Baumaßnahmen zugrunde gelegt. 
Bei den Abschreibungen auf Sachanlagen sind gem. Anlagenspiegel (Sp. 9+10) die Zu- und 
Abgänge berücksichtigt. 

Über diese Ziele mit Kennzahlen wird in der Zuständigkeit des Hauptausschusses weiter beraten. 

Umsetzung Teilplan 
55300 - Friedhofs- und Bestattungswesen 

Ziel 
Erreichung eines Kostendeckungsgrades von 80% 

Kennzahl 
Erträge aus Gebühren und Entgelten  
Aufwendungen (incl. Anteil öffentl. Grün) 

Gebühren-

erträge

Aufwen-

dungen

RE 2015 940 T€ 1.157 T€

RE 2016 1.020 T€ 1.232 T€

RE 2017 1.112 T€ 1.394 T€

RE 2018 1.110 T€ 1.444 T€

RE 2019 1.191 T€ 1.509 T€

RE 2020 
ergibt sich erst aus der 
Nachkalkulation 2020  
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Der Kostendeckungsgrad wird mit der Nachkalkulation 2020 ermittelt. Die Jahresabschlussarbei-
ten seitens des Fachamtes sowie die nachfolgende Ermittlung der Werte/Abgrenzungen sind noch 
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nicht abgeschlossen. Eine Aussage zu den Nachkalkulationswerten kann, auch aufgrund nicht be-
setzter Stellen, daher voraussichtlich erst Ende des 2. Quartals 2021 getroffen werden. 

Der Umweltausschuss hat in seiner Sitzung am 17.03.2021 über die Vergabe einer externen Mo-
deration als Unterstützung zur Definition der Ziele entschieden. In seiner Sitzung am 21.04.2021 
hat der Umweltausschuss als Termine für die Durchführung in Form einer Klausurtagung den 
29.05.2021 oder 19.06.2021Juni vorgesehen. 
 
 

Strategisches Oberziel 

Norderstedt bietet seinen Kindern und Jugendlichen hochwertige und moderne 
Bildungs- und Betreuungseinrichtungen in ausreichender Zahl bedarfsorientiert an  
 
Umsetzung Teilplan 
21100, 21700, 21800, 36120, 36510, 36520, 11108 

Ziel 
Die Stadt Norderstedt als Schulträger stellt die bedarfsgerechte Infrastruktur für alle Schüler und 
Schülerinnen sicher. 

Kennzahl 

Anzahl der
2019/

2020

2020/

2021

2021/

2022

2022/

2023

2023/

2024

2024/

2025

2025/

2026

eingeschulten Schülerinnen/Schüler in der 
Grundschule, voraussichtl. Schülerzahlen 
Schulanfänger 5 J. – Prognose

691 692 740 726 762 769

Anmeldungen an die weiterführenden 
Schulen, voraussichtl. Übergänge auf 
weiterführende Schulen in den nächsten 
5 J. - Prognose

670 682 775 784 799 777

inklusiv betreuten Schülerinnen /Schüler 281 288

auswärtigen Schülerinnen /Schüler, die 
Norderstedter Schulen besuchen

901 867

Norderstedter Schülerinnen /Schüler, die 
auswärtige Schulen besuchen

564

Zahlen 
liegen erst 
zu Beginn 

des 
nächsten 

Schul-
jahres vor

Daten liegen jeweils erst zu Beginn eines 
neuen Schuljahres vor

Schuljahr
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Die Zeile „voraussichtliche Übergänge auf weiterführende Schulen in den nächsten 5 Jahren - 
Prognose“ beinhaltet die aus den Norderstedter Grundschulen wechselnden Schülerinnen und 
Schüler sowie einen Anteil der aus Grundschulen auswärtiger Kommunen (z. B. Gemeinden 
Tangstedt / Wilstedt) an die weiterführenden Schulen in Norderstedt wechselnden Schülerinnen 
und Schüler (Durchschnitt der letzten 3 Jahre = 85 Schülerinnen und Schüler).  

Als Feedback ist anzumerken, dass die Schülerzahlen in den nächsten Jahren weiter ansteigen 
werden und im Bedarfsfall bauliche Erweiterungen an Schulen notwendig sind. 

Die Anzahl der Norderstedter Schüler/-innen, die im Schuljahr 2020/2021 auswärtige Schulen be-
suchen, kann zum jetzigen Zeitpunkt leider noch nicht abschließend beziffert werden, weil von 
einigen Städten bzw. Gemeinden in Schleswig-Holstein noch die Abrechnung der Schulkostenbei-
träge mit den entsprechenden Zahlen fehlt. 

Über dieses Ziel mit Kennzahlen wird in der Zuständigkeit des Ausschusses für Schule und Sport 
weiter beraten. 

 
Ziel 
Jedes Kind im Alter von ein bis drei Jahren, dessen Eltern einen Platzbedarf anmelden, erhält 
einen bedarfsgerechten Betreuungsplatz in einer Kita oder in der Tagespflege. Für jedes dreijäh-
rige Kind steht bis zu seinem Schuleintritt ein bedarfsgerechter Platz in einer Kita zur Verfügung. 

Kennzahl 
Versorgungsquote Kinder U3  

Versorgungsquote Kinder Ü3  

Die Erhebung der Zahlen erfolgt einmal jährlich im Oktober. 

2019 2020 2019 2020 2019 2020
U3 (1-3 Jahre) 1.526 1.458 972 961 64% 66%
Ü3 (3-Schuleintritt) 2.526 2.593 2.455 2.434 97% 94%

Anzahl Norderstedter Kinder in 
KiTas, Krippe u. Kindertagespflege 
inner- u. außerhalb Norderstedts

Gesamtzahl
Versorgungs-

quote

 

63,70% 65,91%

97,19% 93,87%
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Der Bedarf an Betreuungsplätzen ist insbesondere im U3-Bereich weiterhin noch höher als das 
Angebot. Weitere Betreuungsplätze sind in laufender Planung bzw. in der Entstehung. Unsicher-
heiten im Hinblick auf die Zielerreichung liegen vor allem in der Entwicklung des konkreten Nach-
frageverhaltens von Eltern, der tatsächlichen Entwicklung der Kinderzahlen (insbesondere Gebur-
tenziffer sowie Zu- und Wegzüge) im Hinblick auf die vorliegenden Prognosen und dem bekannten 
starken Fachkräftemangel in diesem Bereich.  

Die Versorgungsquote bezieht sich auf die Anzahl der in Norderstedt mit erstem Wohnsitz oder 
Hauptwohnsitz gemeldeten Kinder der entsprechenden Altersgruppe und nicht auf die Anzahl der 
für einen Betreuungsplatz angemeldeten Kinder. Das Ziel ist dahingehend anzupassen, da nicht 
ausgewertet werden kann, ob alle Kinder, die einmal auf Wartelisten standen, einen Platz erhalten 
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haben, bzw. ob der bei der Geburt geltend gemachte Betreuungsbedarf bei der Platzvergabe noch 
bestanden hat. 

Über dieses Ziel mit Kennzahlen wird in der Zuständigkeit des Jugendhilfeausschusses weiter be-
raten. 
 

Ziel 
Es werden mindestens 3 Gebäudepässe pro Jahr für Schulen erstellt. 

Kennzahl 
Anzahl der Gebäudepässe 

31.12.2020 31.03.2021 30.06.2021 30.09.2021 31.12.2021
3 3  

Für folgende Schulen wurden 2020 Gebäudepässe erstellt: 

- OGGS Falkenberg 

- Gemeinschaftsschule Harksheide 

- Coppernicus Gymnasium 

Anzahl der Schulen ohne Gebäudepässe jeweils zum 31.12. 

31.12.2020 31.12.2021 31.12.2022 31.12.2023 31.12.2024
16  

Durch personelle Verstärkung des Amtes 68 wäre es möglich die Anzahl der Gebäudepässe pro 
Jahr zu erhöhen. Sobald die zusätzliche Stelle besetzt ist, wäre ein Abruf von mehr als 3 Gebäu-
depässen in Abhängigkeit von den vorhandenen Haushaltsmitteln durch einen Rahmenvertrag mit 
externen Dienstleistern umsetzbar. Nach Erstellung der Gebäudepässe würde diese Stelle die fort-
laufende Pflege der Daten gewährleisten. Insofern wäre eine verlässliche Datengrundlage für 
Schulgebäude mittels Gebäudepässen und einer Lebenszykluskostenrechnung fortlaufend gesi-
chert. 

Über dieses Ziel mit Kennzahlen wird in der Zuständigkeit des Ausschusses für Schule und Sport 
weiter beraten. 

 
 

Strategisches Oberziel 

Bereitstellung adäquater Wohnangebote für unterschiedliche Zielgruppen 
 
Umsetzung Teilplan 

31540, 31550 

Ziel 
Die Gemeinschaftsunterkünfte, die nicht dem regulären Standard entsprechen (abgängige Ge-
bäude, gemeinschaftliche Sanitär- und Küchennutzung mit mehr als 10 Personen), sind nicht mehr 
belegt.  
Es handelt sich hierbei um die Gemeinschaftsunterkünfte Lawaetzstraße 5, Fadens Tannen 
(Schulgebäude) und Langenharmer Weg (Altgebäude) 

Kennzahl 
Anzahl der belegten Gemeinschaftsunterkünfte, die nicht dem regulären Standard entsprechen 

31.12.2020 31.03.2021 30.06.2021 30.09.2021 31.12.2021
3 3  
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Anzahl der dort untergebrachten Personen 

31.12.2020 31.03.2021 30.06.2021 30.09.2021 31.12.2021
Lawaetzstr. 5 35 30
Fadens Tannen 93 91
Altgebäude Langenharmer Weg 16 3  

Die drei Unterkünfte, die nicht dem Unterbringungsstandard entsprechen (abgängige Gebäude, 
gemeinschaftliche Sanitär- und Küchennutzung mit mehr als 10 Personen), sind weiterhin belegt. 
Auch wenn die Belegungszahlen insgesamt leicht rückläufig sind, bleibt die Unterbringungssitua-
tion angespannt. Aufgrund der andauernden Corona-Pandemie fallen die Neuzugänge zwar nied-
riger aus. An der Verteilungsprognose der Ausländerbehörde für 2021 hat sich jedoch nichts ge-
ändert. Es wird weiterhin von einem Aufnahme-Soll von 260-280 Personen ausgegangen. Durch 
die angespannte Lage auf dem regulären Wohnungsmarkt sind Auszüge aus den Unterkünften 
leider nur begrenzt möglich, so dass auf diesem Weg keine nennenswerte Entlastung in der Bele-
gung zu erreichen ist. Das Altgebäude im Langenharmer Weg wird durch einen Neubau ersetzt. 
Der Abriss des Altgebäudes sowie der daran anschließende Baubeginn des neuen Gebäudes ist 
für Ende April 2021/Anfang Mai anvisiert. 

Des Weiteren ist geplant, das Altgebäude in der Lawaetzstraße auf Grund des Alters und des 
allgemeinen baulichen Zustandes voraussichtlich bis Oktober 2021 leer zu ziehen. Mit einer Ent-
spannung in der generellen Unterbringungssituation ist dennoch frühestens mit Fertigstellung der 
weiteren geplanten neuen Unterkünfte in 2021 und 2022 zu rechnen. 

Der Wunsch nach einer Erweiterung der Kennzahlen zum Ziel „Bereitstellung adäquater Wohnan-
gebote für unterschiedliche Zielgruppen“, wie im Hauptausschusses vom 08.03.2021 formuliert, 
wird in der Zuständigkeit des Sozialausschusses weiter zu klären sein. 

 
 

Strategisches Oberziel 

Stetige Weiterentwicklung der Stadtverwaltung Norderstedt als moderner,  
bürgerfreundlicher, leistungsfähiger Dienstleister und Arbeitgeber 

 
Umsetzung Teilplan 
11113, 51111, 52100 

Ziel 
Einführung der digitalen Akte bis zum 31.12.2021 

Kennzahl 
Erreichungsgrad in % jeweils zum 31.12. 

31.12.2020 31.03.2021 31.12.2021

80% 90%

15% 18%
10% 15%
0% 30%
5% 10%

Erreichungsgrad

Rechtssichere Konzeptionierung 
und technische Vorbereitung

Aktenordnung
Schnittstellen

Prozessmanagement
Digitale Poststelle

 

Die Corona-Pandemie hat starken Einfluss auf den Projektfortschritt genommen. 

Die rechtssichere Konzeptionierung und technische Vorbereitung ist mit einem Umsetzungsgrad 
von 90% fast abgeschlossen. 

Bei der Umsetzung der neuen Aktenordnung (18%, geplant 50%) sind von 60 Organisationsein-
heiten 7 abgeschlossen, 4 in Bearbeitung und 3 in Planung.  
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Der Fortschritt bei den Schnittstellen von 15 % bedeutet, dass von 40 Fachverfahren 1 Schnittstelle 
umgesetzt ist, 4 sind in der Testphase, 1 in der Entwicklungsphase.  

Aus coronabedingten organisatorischen Gründen hat sich der Start des Prozessmanagements um 
ein Quartal verzögert, ist aber noch für das 2. Quartal 2021 geplant. Die Grundlagen wurden erar-
beitet, der Fortschritt liegt bei 10 % gegenüber geplant 50 %.  

Die rechtssichere Konzeptionierung zur Einrichtung der digitalen Poststelle läuft, die technische 
Ausstattung wurde beschafft. 

Über dieses Ziel mit Kennzahlen wird in der Zuständigkeit des Hauptausschusses weiter beraten. 
 

Ziel 
Rechtskraft von 4 Bebauungsplänen pro Jahr 

Kennzahl 
Anzahl der rechtskräftigen Bebauungspläne pro Jahr  

31.12.2020 31.03.2021 30.06.2021 30.09.2021 31.12.2021
3 1  

Im 1. Quartal 2021 wurde zu 1 B-Plan der Satzungsbeschluss gefasst und das Verfahren somit 
beendet.  

 
Ziel 
Wahrung der bauordnungs- und bauplanungsrechtlichen Bestimmungen. 
Erteilung der Baugenehmigungen zu 100% innerhalb der gesetzlichen Frist, entsprechend der 
Rechtsgrundlagen §§ 66,68,69 Landesbauordnung SH. 

Kennzahl 
Anteil der erteilten Baugenehmigungen vor Ablauf der gesetzlichen Frist in %. 

31.12.2020 31.03.2021 30.06.2021 30.09.2021 31.12.2021
100% 100%  

Es konnten alle Bauanträge fristgerecht beschieden werden, trotz Umstellungen bzgl. Coronamaß-
nahmen. 

Über diese Ziele mit Kennzahlen wird in der Zuständigkeit des Ausschusses für Stadtentwicklung 
und Verkehr weiter beraten. 

 
 

Strategisches Oberziel 

Die Stadt Norderstedt gewährleistet im Rahmen ihrer Zuständigkeit die Sicherheit 
der Einwohnerinnen und Einwohner 

Umsetzung Teilplan 
12600, 12700 

Ziel 
Zeit- und sachgerechte Entsendung von adäquaten Rettungsmitteln zu Notruf- und Hilfesuchen-
den Menschen, erkrankten Personen und sonstigen in Not geratenen Bürgerinnen und Bürgern. 
Annahme des Notrufes innerhalb von 5 Sekunden (Reaktionszeit). 

Der Betrieb der Leitstelle Holstein wurde zum 31.03.2021 eingestellt. Insofern ist das defi-
nierte Ziel zukünftig hinfällig. 
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Kennzahl 
Erreichungsgrad Reaktionszeit > 5 Sekunden in %  
Erreichungsgrad Reaktionszeit < 5 Sekunden in %  

Für das 1. Quartal 2021 können leider keine Werte mehr ermittelt werden, da der zuständige Mit-
arbeiter die Stadt Norderstedt verlassen hat. 
 

Ziel 
Stete Gewährleistung der Sicherheit aller Norderstedter EinwohnerInnen sowie der sich im Ein-
satzbereich der Freiwilligen Feuerwehr Norderstedt befindenden Menschen. Gemäß Brandschutz-
bedarfsplan wird für die erste Hilfsfrist von 9 Min. mit 9 qualifizierten Funktionen an der Einsatzstelle 
zu sein, ein Zielerreichungsgrad von 80 % angestrebt (Ereignisse die laut AGBF definiert sind). 

Kennzahl 
Quote der Hilfsfristeneinhaltung nach abgesetzter Alarmierung in % 

- 9 Min. mit 9 qualifizierten Funktionen an der Einsatzstelle 

- 14 Min. mit 14 qualifizierten Funktionen an der Einsatzstelle 

Hilfsfristenquote 31.12.2020 31.03.2021 30.06.2021 30.09.2021 31.12.2021
  9 Min. 82,40% 88,10%
14 Min. 89,20% 93,60%  

Definition der Kennzahl: 

*Qualifizierte Funktionen = Kameraden/innen mit der entsprechenden Ausbildung die zur Durch-
führung ihrer eingesetzten Tätigkeit notwendig ist. 

*Zielerreichungsgrad = Die Schutzzielbestimmung ist die politische Entscheidung des Rates, wel-
che Qualität die Gefahrenabwehr durch die Feuerwehr in der Gemeinde haben soll. 
Bei der Schutzzielbestimmung sind als Qualitätskriterien differenziert nach Einsatzarten festzule-
gen, 
- in welcher Zeit (Hilfsfrist) 
- mit wie viel Mannschaft und Gerät (Funktionsstärke) 
- in wie viel Prozent der Fälle (Zielerreichungsgrad) 

die Feuerwehr am Schadensort eintreffen soll. 

*Schutzzieldefinition = Die Brandausbreitung von einem betroffenen Objekt muss wirksam über 
eine bestimmte Zeit (z. B. Hilfsfrist der Feuerwehr) verhindert werden, so dass Folgeschäden an 
den nicht vom Brand betroffenen Objekten ausgeschlossen sind. 
Ein Brand in einem definierten Teilbereich eines Objekts muss so gelöscht werden, dass kein hoher 
verhältnismäßiger Sachschaden entsteht. 

Durch die aktuelle Corona Pandemie hat die Feuerwehr Norderstedt eine Reihe von Maßnahmen 
ergriffen, um im Falle eines mit Covid19 erkrankten Mitglieds unserer Feuerwehr, auch weiterhin 
an allen vier Standorten einsatzbereit zu bleiben, ohne dass eine Wehr durch angeordnete Qua-
rantäne außer Dienst gestellt werden muss. Diese Maßnahmen sind vielseitig und werden laufend 
an die aktuelle Pandemielage angepasst.  

Über dieses Ziel mit Kennzahl wird in der Zuständigkeit des Hauptausschusses weiter beraten. 
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Strategisches Oberziel 

Die Stadt Norderstedt entwickelt sich nachhaltig, kontinuierlich und geplant weiter 

Ziel 
Norderstedt soll eine fahrradfreundliche Stadt werden. In den nächsten zehn Jahren sollen die 
Radfahrer ein knappes Drittel der Verkehrsteilnehmer stellen. 2019 liegt ihr Anteil bei rund 20 Pro-
zent.  

Kennzahl 
Anteil der Radfahrer am Verkehrsaufkommen in % 

31.12.2020 31.03.2021 30.06.2021 30.09.2021 31.12.2021
10% 10%  

Die 20 % Radverkehrsanteil an allen Wegen stammen aus einer repräsentativen Haushaltsbefra-
gung, die nur alle fünf Jahre durchgeführt wird. Eine quartalsweise Erhebung wäre zu umfangreich 
und kostenintensiv. Daher resultieren die 13 % bzw. 10 % aus einem Vergleich von der Ulzburger 
Straße als Hauptverkehrsstraße und dem bahnbegleitenden Radweg als Vorrangroute für den 
Radverkehr. Naturgemäß wird der Anteil der Radfahrenden in den Sommermonaten zunehmen. 

Über dieses Ziel mit Kennzahl wird in der Zuständigkeit des Ausschusses für Stadtentwicklung und 
Verkehr weiter beraten. 

 
 

Strategisches Oberziel 

Norderstedt bietet eine adäquate Ausstattung an Sport- und Freizeitstätten  

Umsetzung Teilplan 
 

Ziel 
Zur Verfügung Stellung von Spiel-, Sport- und Begegnungsstätten 

Kennzahl 
- Anzahl der jeweils vorgenannten Stätten 
- Belegungszahlen 
- Nutzerzahlen 

Das formulierte Ziel ist nach Einschätzung des Fachamtes nicht zutreffend, da durch den Fachbe-
reich Sport weder Spiel- noch Begegnungsstätten zur Verfügung gestellt werden.  

Insofern wird vorgeschlagen und empfohlen, das Ziel wie folgt zu ersetzen: 

„Bereitstellung von quantitativ und qualitativ bedarfsgerechten Sportstätten im Innen- und Außen-
bereich für den Schul- und Vereinssport in Norderstedt“ 

Im Jahr 2019 wurde unter Federführung des von der Stadt Norderstedt beauftragten Instituts für 
Kooperative Planung und Sportentwicklung (ikps) eine Sportentwicklungsplanung durchgeführt.  

Dabei wurde insbesondere auch eine Bedarfsanalyse, eine Bestandsaufnahme und eine Be-
stands-Bedarf-Bilanzierung der Sportanlagen durchgeführt.  

In einem Ende 2019 von ikps erstellten und am 29.01.2020 im Ausschuss für Schule und Sport 
vorgestellten Abschlussbericht sind die Arbeitsschritte und -ergebnisse dargestellt und Ziele und 
Empfehlungen formuliert worden.  

Die Handlungsempfehlungen der Planungsgruppe Sportentwicklungsplanung dienen nunmehr als 
Grundlage für die Entscheidungen und Beschlüsse in der Politik zur Umsetzung einzelner Ziele. 

Über dieses Ziel wird in der Zuständigkeit des Ausschusses für Schule und Sport weiter beraten. 
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Strategisches Oberziel 

Bezahlbare Wohnangebote und vielfältige Wohnformen für alle Bevölkerungs-
gruppen ermöglichen 

Umsetzung Teilplan 
 

Ziel 
Bezahlbare Wohnungen in Norderstedt (1. und 2. Förderweg) sowie vielfältige Wohnformen er-
möglichen 

Sicherstellen der notwendigen Infrastruktur wie Straßen, Fahrradwege, Fußwege und ÖPNV 

Ausgewogenes Wachstum unter Berücksichtigung von Wohnen, Infrastruktur und Natur 

Kennzahl 

- Anzahl der B-Pläne 

- Auflistung der Zahl der potentiellen Wohneinheiten 

- Auflistung der potentiellen Bewohner unter Darstellung der Wohntypen 

- Veränderung des Angebotes zum Vorjahr  

Über dieses Ziel mit Kennzahlen wird in der Zuständigkeit des Ausschusses für Stadtentwicklung 
und Verkehr weiter beraten. 

 
 

Strategisches Oberziel 

Reduzierung des städtischen CO²- und Wasserfootprints 

Umsetzung Teilplan 
 

Ziel 
 

Kennzahl  

 

Der Umweltausschuss hat in seiner Sitzung am 17.03.2021 über die Vergabe einer externen Mo-
deration als Unterstützung zur Definition der Ziele entschieden. In seiner Sitzung am 21.04.2021 
hat der Umweltausschuss als Termine für die Durchführung in Form einer Klausurtagung den 
29.05.2021 oder 19.06.2021 vorgesehen. 
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Strategisches Oberziel 

Schaffung einer vielfältigen Infrastruktur für Kultur, die Aktivitäten in und Identifi-
kation mit der Stadt fördert 

Der Kulturausschuss hat in seiner Sitzung am 25.06.2020 (TOP 7, Vorlage A 20/0081) folgenden 
Beschluss gefasst: 

„Der Kulturausschuss bittet die Verwaltung, einen Prozess zu skizzieren, wie das von der Stadt-
vertretung am 17.12.2019 beschlossene strategische Oberziel „Schaffung einer vielfältigen Infra-
struktur für Kultur, die Aktivitäten in und Identifikation mit der Stadt fördert“ auf Unterziele herun-
tergebrochen werden kann.“  

Die Präsentation der Projektskizze des Kulturentwicklungsplanes wird pandemiebedingt bereits 
seit November 2020 geschoben, da eine Präsenzveranstaltung angestrebt wird. Die Vorstellung 
im Kulturausschuss soll in einer der nächsten Sitzungen ggf. auch digital erfolgen.  

 

Umsetzung Teilplan 
 

Ziel 
 

Kennzahl  

 

Über dieses Ziel mit Kennzahl wird in der Zuständigkeit des Kulturausschusses weiter beraten. 


